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Closets Toiletten Bäder

(BuubeSrat SBremter erf(arte, tit beibert Referaten
fei aufterurberttlicfj beadjtenSmerteS ßRateriat, aber es
ftnbe fid) uoct) fein abgeftärteS (SrgebttiS. ®a()ec falte
bie (Betfammluug folgeitbc (Refolutiou faffert: „$)er
fdjmeigerifdje guriftenberein briirft bett (JBunfdf aus, eS

mächte bei ber Slnpaffuttg beS DWigatiunenrecfftS att
bas pfüuftige 3ibitgefe|bud) auf eine (Rebifiuu ber 93e=

ftimmuugen über ben SDieuftbertrag S3ebac^t genommen
tuerbett, ttacfj meldjer bie Steckte uttb tßfticbjten ber

Kontrahenten eine eittgefymberc (Regelung a(S im bis=

f)erigen ©efe^e erfahren. "

.fperr (ßrofeffor Satmar maßte biefer (Refoïution
garbe geben mit beu ©üben feiner erften Sßjefe, es

feien fyiebei üarite()Ut(ictj bie ©ebtirfniffe ber unbemittelten
Wrbeitneljmer p berüdfidjtigett u. f. f.

SDiefeS Stmenbemeut madfte nur 16 (Stimmen, mürbe
atfo abgelehnt.

Sarauf nafjm bie ©erfammtung beu Stutvag bun
©uubeSrat (Brenner mit 46 gegen 27 Stimmen au.

(IwtU^t DriginakMüttitungcn.) «acfibruc! bciButen.

2ie ©pengleraröeitcu für bett SHctümit ber Sfaâlcr ffattional=
mil an 3af. SöalbettjecE=3Jtct;er in töafct.

©ieinijauerariiciien für bie SBriifiung jur neuen ©tijlûriirfc Biittrtj
n (Hob. fèatbtneier in Dgniotto (©onto).

öetonbadjntaucr in ©clterfitiben (S3afelïanb) an 3of. §erjog,
'lanrermeifter in ©eltertinben.

„ „iöetonbfldjmaiter in (pemmifen (SnfcEb) an 3of. öerjog, Maurer*
teifier in ©cltertinben.

®riiftunflëmauer in SBenÖlingeu (Söafctlanb) an grtfe ^anbfdjin,
eaurermeifter in ©etterlinbcn. „
„ ©Werarieiien für bie öffijierbfafcme in 21)"» «»> »•
üpfermeifier in 2f)un. ^ _Üonfum»etcittfi=yien(mH Itaben. ©ipferarbeit an 31. ®otti, ®t|>fer=
jetfter in iöaben ; ©laferarbeit an @. S'appeler, meeftan. ©taferei,
^bctt ; ©tfjretnerarbeit an 3t. Naumann, @iiüi, unb 43ltnb & ue.
'betrieben (3üridj).

©rnnbüotel St. Moriij. Maurerarbeit §. fefetcr, ©aumeifter in
S3afel.

Oeffnen unb Bnbedcit iton ©djädjtcn für ffabeHetiungen
an 3. igirjel, Maurcrmeifter, ÏBepifon.

Söafferbetforgmtg Sadjett am pitirtjfee an Slitg. Mannet, Med),
in iîactjen für 74,000 $r.

S8ürgerJjeiitt=Sßenbait ©i. ©alten. tBaufdftniebearbeit an ff. 3rel
tn @t. ©allen.

©bang, tirdje SBeinfelbeit. 3imttterarbeilen 3. Sornfjaufer in
SBelnfclbcn ; ©pengterarbeit §. ©. Mäftinger in Stieinfelben ; SInfer,
©eprauben te. 3. Maftentoeiler unb 3. Dünner, Mcinfelben.

3larcbrii(îc bei Slilli. ©ifenfonftruftion an Söaritnann & SönHette

in S3rugg unb Sßrof. E. ijfcbotfe in 3(arau ; gunbation unb Stufbau
ber (ßfeiier an (jjrof. ©. 3fd)offe iu Slaratt.

Sieferung »Ott '22 ©djullmnieit in 9{etd)ettbad) (®ern) an ffarl
©tubinger in Slcfdji (©mbtol Stmt grutigen).

©irafjenbnpn SBcüiion=MeiIcn. §od)bauten an Söaumeiffcr 3E.

JgeuBcr in @ofsau (yiirict)).

^cvbitnhöiuercn*
Sdjiueiäcrifdfer @tf)ntteb< unb SBagnei'inetftct'bcrciit.

®er ißorftanb biefeS Vereins hielt legten Sonntag in
Neuenbürg eine Si|ung ab, um eine @ingabe an bie
eibgen. Zolltarif - fRebiftonSfommiffion abgufaffen. 2)ie
©ivtgabe Oertangt beffere (Serüdfi^tigung bec 3ntec=
effen biefer fdjmer belüfteten SSerufSElaffett. gerner
mürbe auf Sïïiitfe 9îobembet 1902 bie Stpaltung einer
üDelegierteimerfammluug in gücid) jur (Beratung anberer
mutiger îraltanben — hauptfädhlie^ ber ©tatutenreüi=
fiott — in 9IuSfi(^t genommen.

(Berner 9Jtnurer> unb ^nitblnngerftreif. Sdjoit feit
SBodjen mar non einer Solpbcmegung unter beu

fßtaurern unb ^attblaugeru ber (BiutbeSftabt unb Htm
gebmtg bie (Rebe. ®ie ©cfamtjatjt berfelben beträgt
girfa 2000. ®ie SRaitrer oerlangen einen minimalen
Stuubeufotjn üou 55 (Rp., bie ^aubtauger einen foldfcit
bort 40 (Rp., ferner einen für Söafferarbeiteu
bei ifïauatifationeu. Söeitere gorberuugett betreffen bie
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Bundesrat Brenner erklärte/ in beiden Referaten
sei außerordentlich beachtensivertes Material, aber es
finde sich noch kein abgeklärtes Ergebnis. Daher falle
die Versammlung folgende Resolution fassen: „Der
schweizerische Juristenverein drückt den Wunsch ans, es

möchte bei der Anpassnng des Obligativnenrechts an
das zukünftige Zivilgesetzbuch auf eine Revision der Be-
stimmungen über den Dienstvertrag Bedacht genommen
werden, nach welcher die Rechte und Pflichten der

Kontrahenten eine eingehendere Regelung als im bis-
herigen Gesetze erfahren."

Herr Professor Lvtmar wollte dieser Resolution
Farbe geben mit den Sätzen seiner ersten These, es

seien hiebei vornehmlich die Bedürfnisse der unbemittelten
Arbeitnehmer zu berücksichtigen u. s. f.

Dieses Amendement machte nur 16 Stimmen, wurde
nlsv abgelehnt.

Darauf nahm die Versammlung den Antrag von
Bundesrat Brenner nut 46 gegen 27 Stimmen an.

ArdeiSs- twd KeferKNgsàrtNagMMR.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) «achdruck vcàt-n.

Die Spenglcrarbeiten für t>en Neubau der Basler Kantonal-
a»l an Jak. Baldeweck-Mcyer in Basel.

Steinhauerarbeiten für die Brüstung zur neuen Sihlbrücke Zürich
n Rob. Hardnicier in Ogaiono (Como).

Betonbachmaucr in Gelterkinden (Baselland) an Jos. Herzog,

'Maurermeister in Gelterkinden.
Betonbachmauer in Heminiken (Baselld) an Jos. Herzog, Maurer-

leister in Gelterkinden.
VrUstungsmauer in Wenslingen (Basclland) an Fritz Handschin,

Maurermeister in Gelterkinden.

^
Gitzserarbcitcn für die Osfizierskaserne in Thun an F. Gygi.

iipsermeister in Thun. ^ „c..
Konsnmvereins-Neuban Bade». Gipserarbeit an A.Dotti, Gipser-

--ister in Baden; Glaserarbeit an S. Kappeler, mechau. Glaserei,
^aden; Schreinerarbeit an I. Baumann, Stilli, und Bllnd « t^le.

>berrieden (Zürich).

Grandhotel St. Moritz. Maurerarbeit H. Keßler, Baumeister in
Basel.

Das Oeffnen und Zudecken von Schächten für Kabelleitungen
an I. Hirzel, Maurermeister, Wctzikon.

Wasserversorgung Lachen am Zürichs« an Aug. Tanner, Mech.
in Lachen für 74.000 Fr.

Bürgerheiin-Nenbau St. Gallen. Bauschmiedearbeit an K. Frei
in St. Gallen.

Evang. Kirche Weinfelden. Zimmerarbeiten I. Bornhauser in
Weinfclden; Spenglerarbeit H. E. Mästinger in Weinfelden; Anker,
Schrauben ?c. I. Mastenweiler und I. Dünner, Weinfelden.

Aarcbrücke bei Stilli. Eiscnkonftruktion an Wartmann ck Ballette
in Brugg und Prof. C. Zschokke in Aarau; Fondation und Aufbau
der Pfeiler an Prof. C. Zschokke in Aarau.

Lieferung von 22 Schulbänken in Reichenbach (Bern) an Karl
Studinger in Aeschi (Emdtal, Amt Frutigen).

Straßenbahn Wctzikon-Meilen. Hochbauten an Baumeister W.
Hcußcr in Goßau (Zürich).

Uerdandswesen.
Schweizerischer Schmied- und Wagnermeisterverein.

Der Vorstand dieses Vereins hielt letzten Sonntag in
Neuenburg eine Sitzung ab, um eine Eingabe an die
eidgen. Zolltarif - Revisionskominission abzufassen. Die
Eingabe verlangt bessere Berücksichtigung der Inter-
essen dieser schwer belasteten Berufsklassen. Ferner
wurde auf Mitte November 1902 die Ahbaltung einer
Delegiertenversammlung in Zürich zur Beratung anderer
wichtiger Traktanden —hauptsächlich der Statutenrevi-
sion—-in Aussicht genommen.

Berner Maurer- und Handlangerstreik. Schon seit

Wochen war von einer Lohnbewegung unter den

Maurern und Handlangern der Bundesstadt und Um-
gebung die Rede. Die Gesamtzahl derselben beträgt
zirka 2009, Die Maurer verlangen einen minimaleil
Stnndenlohn von 55 Rp., die Handlanger einen solchen

von 40 Rp., ferner einen Zuschlag für Wasserarbeiten
bei Kanalisationen. Weitere Forderungen betreffen die
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